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Worte aus dem Präsidium

Liebe Vereinskolleginnen
Liebe Vereinskollegen
Geschätzte Leserinnen und Leser

Es ist Herbst. 
Alle freuen sich, nach einem 
teilweise unfreundlichem Sommer, 
dass es warme und schöne
Herbsttage gibt.

Natürlich glaube ich auch an die 
schöne Herbstzeit, nicht nur 
wegen dem Wetter, sondern auch 
für unsere Handball-
Mannschaften.
Denn jetzt beginnt für sie wieder 
die Zeit der Meisterschaftsspiele 
und der Turniere. 
Viele intensive Trainings nach der 
Meisterschaft und die 
verschiedenen Vorbereitungen 

werden sich für die Mannschaften 
auszahlen. Sie haben den Erfolg 
in den nächsten Spielen verdient. 
So hat sicher das gemeinsame 
Trainingsweekend der U-11/U-13 
und der U-15, die Spieler wieder 
ein Stück weitergebracht. Dort 
wurde fleissig trainiert und auch 
der „Ernstfall“ in 
Freundschaftsspielen getestet. 

Unsere Verbandsschiedsrichter 
und Animationsschiedsrichter 
beginnen mit den Aktiveinsätzen. 
Sie bekamen in Turnieren / 
Freundschaftsspielen und auch 
während dem Trainingsweekend 
Gelegenheit das Erlernte 
anzuwenden und zu üben. Ich 
wünsche den Schiedsrichtern viel 
Spass bei dieser neuen 
Herausforderung. 

Den Mannschaften und ihren 
Trainer/innen wünsche ich 
möglichst wenige Holztreffer, eine 
unfallfreie und erfolgreiche 
Saison. Ich freue mich wenn der 
andere Torhüter möglichst oft 
hinter sich ins Goal greifen muss.

Euer Präsident
Martin Ita
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Handball-Europameisterschaft 2006 in der Schweiz

Handball Euro06 vom 26. Januar -
5. Februar 2006

Handball total im Januar 2006 in 
der Schweiz: Die 16 besten 
Teams Europas werden für die 
EM-Endrunde zu Gast sein. 
Gespielt wird an fünf Orten -
profitieren aber soll die gesamte 
Handball-Schweiz.

Die Handball-Euro06 wird das 
hochkarätigste Handball-Turnier 
sein, das die Schweiz je erlebt 
hat. Erwartet werden die 16 
besten Handball-Teams aus 
Europa mit 500 Aktiven und 
Offiziellen, darunter alle Stars der 
europäischen Szene, 600 
Medienschaffende aus ganz 
Europa und über 100'000 
Zuschauer. Gespielt wird in St. 
Gallen, Basel, Bern und Sursee 
(Vorrunde), in St. Gallen und 

Basel (Hauptrunde) sowie im 
Zürcher Hallenstadion. Dort fallen 
die Entscheidungen mit Halbfinals 
und Finals vor 11'500 Zuschauern 
an jedem der beiden Spieltage.

Tickets für die Spiele gibt es ab 
Herbst 2005, sobald der offizielle 
Spielplan steht.

www.euro06.com
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HSG-Day 2005

Eines vorweg, der 2. HSG-Day 
vom 25. Mai 2005 kann als 
erfolgreich bezeichnet werden! 
Das Ziel alle Teams innerhalb 
unseres Vereins zu einem 
sportlichen Anlass zusammen zu 
bringen ist erreicht worden. Spiel 
und Spass standen im 
Vordergrund. Letztes Jahr war das 
Motto Spiel ohne Grenzen, dieses 
Jahr führten wir ein Unihockey-
Turnier durch. Die Mannschaften 
wurden bunt zusammengestellt: 
Junioren und Erwachsene, Damen 
und Herren. So entstanden 
Gruppen mit mehreren 
Generationen.

Zu Beginn wusste man nicht so 
recht, ob der Entscheid dieser 
Mannschaftsbildung richtig sei, 
doch die Harmonie war sofort 
vorhanden und die Erfahrung 
älterer Spieler liess auch viel 
Raum für die jungen, flinken.

Die Kids liefen den Grossen fast 
um die Ohren und zeigten viel 

technisches Geschick mit 
gekonnten Torabschlüssen. Es 
waren intensive Spiele mit- und 
gegeneinander. 

Nach dem sportlichen Teil waren 
alle hungrig und durstig. Die 
Festwirtschaft und überhaupt der 
ganze Abend war vom Bälleliclub
bestens organisiert  und fand 
draussen unter freiem Himmel bei 
angenehmen Temperaturen statt. 

Wie schon letztes Jahr hatten wir 
auch diesmal Glück mit dem 
Wetter. Herr und Frau Kaufmann 
vom Restaurant Sport-Inn 
verwöhnten die Erwachsenen mit 
einem feinen Nasi-Goreng, die 
Kids freuten sich über Pommes-
frites mit Chicken Nuggets. Der 
Abend war ein gelungener, 
sportlicher und gemütlicher Anlass 
für alle Teilnehmenden.

Esther Grob
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Nicht vergessen!
Der nächste HSG-Day findet am

14. Juni 2006
statt. 

Auch für Dich!
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Ehrenmitglieder

Schiavo Elso Baar 
Bart Hilda Baar
Besmer Beat Zug
Bischof René Cham
Bürgler Stefan Baar
Dürig Manuela Cham
Gloor Hans-Ueli Steinhausen
Hürlimann Karl "Jackson" Zug
Inderbitzin Othmar Steinhausen
Scherrer Carla Baar
Von Rickenbach Rosita Rotkreuz
Wyss Kurt Buonas

Freimitglied 

Von Rickenbach Kurt Rotkreuz 

Gönner

Bart-Bellwald HP u. M. Baar
Bart Roland Baar
Bürgler Stefan Baar
Dr. B. Tobler, Rathaus Apotheke Baar
Emmenegger C., Guggenmusik Belcantos Steinhausen
Hürlimann Karl Zug
Hürlimann Peter Zug
Mettenleiter Guido Baar
Wirth Bruno Baar
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Club 90-Mitglieder

Hast Du auch einmal bei uns Handball gespielt? - Gerne begrüssen wir 
ehemalige Spielerinnen und Spieler im Club 90 um Kontakte zum Handball 
und zu alten Kameraden zu knüpfen. Falls Du interessiert bist, melde dich 
bei Redaktion CO, E. und W. Grob, Mühlegasse 63, 6340 Baar.

Unsere Mitglieder 2005/2006

Blattner Marcel Eichstrasse 28 6330 Cham
Bortis Astrid Mühlezelgstrasse 43 8047 Zürich
Bürgler Thomas Hochwachtstrasse 36 6312 Steinhausen
Endrizzi Doris Rigistrasse 182 6340 Baar
Grob Walter Mühlegasse 63 6340 Baar
Hotz Claudia Rigistr. 39 6340 Baar
Huwyler Andrea Schöngrund 2 6343 Rotkreuz
Lohm Beat Weststrasse 7 6314 Unterägeri
Suter Hans-Jörg Gartenstrasse 8b 6340 Baar
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HSG-News

Wir gratulieren den Familien herzlich zum Nachwuchs und den 
kleinen Erdenbürgern viel Glück und Freude auf ihrem Lebensweg!
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Ich heisse Mara und bin am 
23. Juni 2005 zur Welt 
gekommen. Somit bin ich der 
jüngste Spross der Familie 
Yvonne und Bruno Kamm-
Lütolf. 

Ich bin Andri und habe mit 
meiner Geburt am 31. Mai 
2005 den Eltern Regula und 
Erwin Bortis-Schmid und
Ronny grosse Freude 
bereitet. 



Frisch verheiratet sind…

Wir gratulieren den Hochzeitspaaren und wünschen Ihnen auf ihrem 
gemeinsamen Lebensweg viel Liebe, Glück und alles Gute!
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Barbara und Paul
Zimmermann - Landtwing

Die Trauung fand am  7. Mai 
2005 in der Villette in Cham 
statt.

Doris und Martin
Ita - Heidelberger

Am 28. Mai 2005 haben Sie 
sich in der Kapelle 
Michaelskreuz in Gisikon das 
Ja-Wort gegeben.



Mannschaftsberichte

JUGI

TRAINERIN: Cornelia Banterle

Bis wir mit dem Turnen draussen 
beginnen konnten, wurde unsere 
Geduld aber ganz schön auf die 
Probe gestellt. Sogar unser 
Training für den Jugitag 2005 in 
Hünenberg mussten wir 
wetterbedingt in der Halle 
absolvieren. Bei Nieselregen 
mussten wir aber trotzdem noch
draussen den Weitsprung üben.

Aber es hat sich gelohnt! 
Ganz toll und tapfer haben sich 
unsere Jüngsten gegen die starke 
Konkurrenz gehalten. Unsere 
Knaben starteten im 
Gruppenwettkampf und erreichten 
mit dem 10. Rang einen sehr 
guten Platz. Die Mädchen 
starteten im Einzelwettkampf und 
belegten die Ränge 15, 16 und 18.

Nachdem wir die HSG so gut 
vertreten hatten, konnten wir 
getrost, am folgenden 
Wochenende der Einladung 
unserer U-11 und U-13 
Mannschaften zum grossen 
Abschlussfest folgen. Für gutes 
Wetter hat Petrus gesorgt und 
gute Laune war bei Grill, Kaffee 
und Kuchen sowieso da. 

Wir bedanken uns nochmals, für 
den schönen gemeinsamen Tag
und wir würden uns sehr freuen
am nächsten Saisonabschluss 
wieder dabei sein zu dürfen.

Bis zu den Sommerferien war nur 
noch eine kurze Zeit. Aber für uns 
umso schöner weil wir von neuen 
Gesichtern regelrecht überrollt 
wurden. Von sechs sind wir auf 
stolze 20 Mitglieder gewachsen. 
So konnten wir nach den Ferien 
wieder frisch gestärkt beginnen.

Cornelia Banterle
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MINI Handball U-11, U-13

TRAINER: Angelika Scherer
Petra Schmid
Jürg Bähni

Bevor wir mit unserem Bericht 
über unseren Saisonstart 2005/06 
anfangen, erzählen wir noch 
einige lustige Erlebnisse vom 
letzten Frühling. Verschiedene 
Anlässe wurden von uns 
organisiert, wie z.B.: Teilnahme 
am Luzerner Stadtlauf, HSG-
Saisonabschluss-Brötlä, Teil-
nahme an einem Leichtathletik-
Meeting und das erste 
Trainingsweekend der U-11, U-13 
und U-15.

1. Luzerner Stadtlauf
Am Samstag, 30. April 2005 fand 
der Luzerner Stadtlauf statt. An 
diesem Morgen bestritt die U-11 
zuerst noch ein Animationsturnier 
in Sursee und am Nachmittag 
trafen wir uns dann alle (U-11-, U-
13- und U-15-Spieler mit deren 
Eltern und Geschwister) beim 
Bahnhof Baar und stiegen um 
15.30 Uhr in den Zug nach 
Luzern. Wir waren eine Gruppe 
von ca. 30 Personen und starteten 
um 17.30 Uhr in der Kategorie 
„Plausch“. Dies war die zweit-
grösste Kategorie an Teil-
nehmern. Eigentlich wollten wir als 
Gruppe starten und als Gruppe ins 
Ziel laufen. Da es aber so viele 
Teilnehmer hatte, wurden wir 
auseinander gerissen. Nun war 
die Strategie sich sofort in kleine 
Gruppen mit mindestens einem 
Erwachsenen zu formieren, damit 
sicher kein Kind verloren ging. 
Glücklich und zufrieden kamen 

dann alle ins Ziel und erholten 
sich bei einem oder mehreren 
Bechern Rivella von diesem Lauf. 
Neben einem „Lunchsäckli“ durfte 
jeder Teilnehmer einen Pin als 
Erinnerungsgeschenk nach Hause 
nehmen. Da wir sehr viele 
Kalorien verbraucht hatten, 
mussten wir diese natürlich wieder 
„auftanken“. Darum rundeten wir 
diesen wunderschönen Tag mit 
einem gemütlichen Abendessen 
ab.

2. HSG-Saisonabschluss-Brötlä
Am 22. Mai 2005 fand unser 
jährliches Abschlussbrötlä auf 
dem Robinsonspielplatz im 
Jöchler, zusammen mit unserer 
Jugendriege, statt. Da das Wetter 
am Anfang nicht so war wie wir es 
wünschten, mussten wir draussen 
Blachen spannen, weil die „Robi-
Hütte“ zu klein war, um ca. 100 
Personen zu beherbergen. Zum 
Glück kam dann pünktlich um 
11.00 Uhr die Sonne zum 
Vorschein und begrüsste alle 
Anwesenden. Wir verbrachten 
einen lustigen Tag zusammen. 
Neben feinen Grillsachen konnten 
wir uns am Nachmittag an einem 
grossartigen Dessertbuffet 
erfreuen, welches von den Eltern 
der Jugendriege organisiert 
wurde.
Herzlichen Dank nochmals dafür. 
Wie ihr sicher schon wisst, wurde 
die ganze Junioren-/Juniorinnen-
Abteilung mit einem einheitlichen 
Trainingsanzug ausgestattet. Als 
Saison-Abschlussgeschenk 
bekam dann jeder Handballer/-in 
ein Gruppenfoto, auf welchem die 
super tollen Trainingsanzüge zu 
sehen waren.
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3. Teilnahme am Leichtathletik-
Meeting
Wer jetzt denkt, wir hätten uns im 
Training bis zu den Sommerferien 
ausgeruht, der irrt sich. Neben 
den Trainings am Montag und 
Freitag trafen wir uns an vier 
Donnerstagen auf der Leicht-
athletikanlage Allmend in Zug. 
Dort wurden unsere Handballer/   -
innen von den Eltern von Luca Di 
Tizio in den Bereich Leichtathletik 
eingeführt. Es wurde in folgenden 
Disziplinen geübt: Ballweitwurf, 
Kugel stossen, Hürdenlauf, 
Schnelllauf, Weitsprung, Speer 
werfen, Hochsprung etc. Das 
Geübte wendeten wir dann in 
Affoltern a. A. an einem Meeting
an. Die Teilnahme war zahlreich 
und es war ein interessantes 
Erlebnis, einmal ausserhalb der 
Handballwelt einen Wettkampf zu 
bestreiten. Wir danken den Eltern 
von Luca ganz herzlich für ihr 
Engagement.

4. Trainingsweekend
Am Samstag, 3.9.05, um 08.15 
Uhr versammelten wir uns alle bei 
der Waldmannhalle, um in ein 
sportreiches Weekend zu starten. 
32 Kinder mussten samt Gepäck 
auf wartende Autos verteilt 
werden. In einer langen 
Autokarawane verschoben wir uns 

dann nach Küssnacht a. R. Nach 
einem gemeinsamen Einlaufen 
teilten wir die Kinder in ihre 
Mannschaften ein. Die U-15 
bestritt an diesem Samstag über 
den Mittag ein Trainingsspiel 
gegen den HC Goldau und die U-
11 am Nachmittag gegen den LK 
Zug. Da die U-13 sehr viele 
Spieler sind, konnten sie sich am 
Sonntag gegenseitig ein Duell 
liefern. Nach einem harten 
Trainingstag fuhren wir gegen 
Abend hungrig nach Oberarth und 
bezogen unsere Unterkunft - das 
Pfadiheim. Nachdem jeder seinen 
Schlafplatz gefunden hatte und 
die nähere Umgebung erkundigt 
war, liess der Chefkoch Daniel
Schütz zu Tisch pfeifen. Nach 
einem Teller Salat liessen wir uns 
die feinen Spaghettis schmecken. 
Als dann der Küchendienst 
erledigt war, durften sich die Kids 
draussen noch etwas verweilen. In 
der Zwischenzeit wurde der 
reichhaltige Gabentempel für 
unser abendliches Lotto gedeckt. 
Bevor wir ins Spiel starteten, 
vertilgten wir das feine 
Dessertbuffet. Viel zu schnell 
wurde es 22.00 Uhr und es hiess 
ab ins Bett. Obwohl die Nachtruhe 
etwas auf sich warten liess, 
standen wir am anderen Morgen
ohne Wecker pünktlich auf. 
Nachdem alles tipptopp
aufgeräumt war, stärkten wir uns 
mit einem feinen Frühstück und 
starteten dann unseren zweiten 
Trainingstag wieder pünktlich um 
09.30 Uhr. Nicht weniger streng 
und fleissig wurde auch am 
Sonntag hart trainiert bis wir dann 
um ca. 15.00 Uhr den Schlusspfiff 
ertönen liessen. Jeder freute sich 
auf eine erholsame Dusche. 
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Pünktlich holte uns die 
Wagenkarawane wieder ab. 
Danken wollen wir speziell der 
Küchencrew, die die Endreinigung 
des Pfadiheims übernahmen und
viele feine belegte Brote fürs 
Mittagessen vorbereiteten, den 
anderen Helfern, die während den 
Trainingseinheiten mithalfen und 

denjenigen die einen Kuchen 
spendeten.

Gut vorbereitet für die kommende 
Saison erwarten wir nun 
ungeduldig die ersten Spiele.

Angelika und Petra
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U-15 

TRAINER:    Dani Schütz

Der Trainingsstart der U-15 war 
am 11. Mai 05.
Für die Junioren wie auch für mich 
als neuer Trainer war es eine 
herausfordernde Situation die wir 
gut gemeistert haben. Inzwischen 
ist noch Urs Bachmann 
(ehemaliger HSG-Junior) als 
zweiter Trainer hinzugestossen. 
Ein spezielles Sommertraining 
fand nicht statt.
Mit den U-13 und U-11-
Mannschaften führten wir ein 
gemeinsames Trainings-Weekend 
am 3./4. September 05 in 
Küssnacht am Rigi durch.
An diesem Samstag fand das 
erste Testspiel gegen den HC 
Goldau statt, welches wir leider 
verloren haben. Doch das
Resultat stand nicht im 
Vordergrund. Vielmehr die 
Spielpraxis. An diesem Weekend 
konnten wir zudem auf die 
tatkräftige Unterstützung von Max 
Delhees (ehemaliger Nati A 
Handballer) zählen. Mit Freude 
habe ich seine Hilfe
angenommen.
So konnten nicht nur die Junioren 
sondern auch ich viel profitieren 
und neues hinzu lernen.
Etwas dürfen wir auch nicht 
vergessen. Wir haben einen 
Fussballer - Florian Zürcher, vom 
Handball überzeugen können und 
nun spielte er bei uns in der U-15 
mit.

Da unser Team aber noch mehr 
Spieler gebrauchen könnte, 

sind noch weitere Junioren 
gesucht und willkommen!

Ich möchte den U-15 Junioren für 
ihren Einsatz, Willen und 
Teamgeist, wie auch Urs und 
Max für Ihre tolle Arbeit ganz 
herzlich Danke Sagen!

Dani Schütz

Fitness + Spiele

VERANTW.: Stefan Bürgler

Das Frühlings-/Sommertraining 
passten wir dem Wetter an. Leider 
mussten wir zu oft wie gewohnt in 
der Halle trainieren. Doch sobald 
sich die Möglichkeiten ergaben 
verlegten wir das Training nach 
draussen.

Der Postenlauf war mal etwas 
neues und anderes. Es galt nicht 
nur die Stationen zu finden, nein, 
es mussten auch noch allerlei 
(nicht zu knifflige) Fragen 
beantwortet werden. Teilweise 
konnte man auch geschichtliches 
und neues über Baar erfahren. 
Von einem Posten zum anderen 
wurde meist fleissig wie junge 
Hasen ausdauernd gejoggt dass 
es eine wahre Freude war. Ob das 
wohl die Früchte des 
Hallentrainings sind?

Auf den Velosattel haben wir uns 
an zwei Abenden geschwungen. 
Einmal Richtung Rifferswil, das 
andere Mal Richtung Frauental. 
Das Radeln durch die Natur macht 
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einfach immer Spass, in jeder 
Beziehung. Noch jetzt muss ich 
über Karl schmunzeln. Er hatte 
während einer kurzen Pause aus 
dem Stand heraus einen Velosturz 
und wir mussten ihn im wahrsten 
Sinne des Wortes aus den 
Büschen und dem hohen Gras 
ziehen. Die Landung war relativ 
weich und somit auch ohne 
Verletzung. Karl hatte ein 
Riesenglück dass er nicht in den 
zahlreichen Brennnesseln
daneben gelandet war…  Kurz 
darauf jedoch holte ihn das Pech 
aber doch noch ein: ein tiefes 
Schlagloch auf einem Feldweg 
verpasste ihm einen Platten. Zum 
Glück wiederum waren wir nur 
noch wenig von Bibersee entfernt. 
Natel sei Dank, Karl wurde schnell 
und „unbürokratisch“ von Gusti 
Roth abgeholt. Ich bin ja nun 
schon einige Jahre in der Fitness-
Riege, aber einen Platten hatte ich 
bis zu diesem Zeitpunkt noch nie 
miterlebt.

Die Freilufttrainings haben auch 
ein schönes „Mödeli“ eingeführt: 
anstatt den Durst in der Krone zu 
löschen  wurden wir von Gret, 
Dorli und Esther anschliessend 
privat kulinarisch verwöhnt. Zur 
Abwechslung mal etwas anderes 
und sehr gemütlich! Vielen Dank.

Der letzte gemeinsame Anlass 
wäre im September eine Bike-
und/oder Wandertour Richtung 
Hochstuckli gewesen. Wegen der 
schlechten Wettervorhersage 
wurde dieser Ausflug aber 
abgesagt. Nichts desto trotz 
machten sich zwei Familien
dennoch auf den Weg (die einen
bergwärts voraus wandernd, die 

andern später hinterher 
gondelnd). Sie genossen dann 
das feine Mittagessen im 
Restaurant Herrenboden, sogar 
draussen, mit Sicht ab und zu auf 
ein Stückchen blauen Himmel und 
einigen schwachen 
Sonnenstrahlen. Dieser Anlass 
wird sicher wieder in der nächsten 
Jahresplanung erscheinen. 
Aufgeschoben ist nicht 
aufgehoben…

Das Kegeln im Herbst gehört 
bereits zur Tradition. Das 
Restaurant Leue in Hagendorn ist 
unser jährliches Ziel um wieder 
einmal die Kugeln zu rollen –
schieben – werfen. Mal mit mehr, 
mal mit weniger Erfolg.  Die 
Trefferquote war andere Male 
allerdings auch schon höher. 
Doch auch heuer hörten wir es ab 
und zu mal bimmeln. Bruno ist 
unangefochten die Nr. 1 in dieser 
Sportart.  Spass hat es auf jeden 
Fall allen gemacht. Punkte hin 
oder her - das feine Nachtessen 
anschliessend hat uns vorzüglich 
gemundet.

Esther Grob

3. HSG-Day
14. Juni 2006

Auch für Dich!
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Fitness-Gruppe Damen

VERANTW.: Carla Scherrer

Im Wonnemonat Mai,
waren wir bei Barbara dabei,

als sie und Paul sich das Ja-Wort gaben,
um sich ein Leben lang Sorge zu tragen.

Zu lange mussten wir auf das Brautpaar warten
im viel zu kalten Vilette-Garten.

Zum Apéro gab's viele feine Sachen
und dazu noch so einiges zum Lachen.

Für die Zukunft wünschen wir nur das Beste
und freuen uns auf die nächsten Feste.

Der Sammelbeutel ging schnell wieder rum,
denn die Schwangerschaft von Yvonne war herum.

Jupiduu und Trallala,
und schon war die kleine Mara da.
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Jetzt heisst es durch den Sommer trainieren,
um die überflüssigen Kalorien zu verlieren.

Badminton, Fuss- und Basketball,
das war genau unser Fall.

Verstärkt durch eine Anzahl Kinder,
deren Einsatz war nicht minder.

Gemütlichkeit durfte jedoch nicht fehlen,
die im Restaurant konnten auf uns zählen.

Das letzte Sommertraining fiel aus,
dafür genossen wir einen feinen Schmaus.

Der Weg führte uns zum Rest. Bauernhof im Talacher,
das war dann echt ein riesen Kracher.

Es mundete uns fast allen gut,
das gab uns neuen Mut.

Salbei in der Leber ist nicht jedermanns Geschmack,
dies ging Carla mächtig auf den Sack.

Doch der Wein
war mega fein.

Barbara trank mehr als ein Glas,
das war ein riesen Spass.

Nach Hause musste Carla fahren,
so umgingen einige von uns viele Gefahren.

Nun begeben wir uns auf neue Wege....

Fitness Damen
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Bälleliclub

VERANTW.: Oliver Ingold

Aufgrund der Sommerpause in der 
wir uns alle von den Strapazen 
der harten Unihockey-Saison 
erholen mussten, fällt der Bericht 
diesmal relativ kurz und prägnant 
aus. Wie jedes Jahr haben wir 
auch in 2005 den HSG-Day 
organisiert. Aus unserer Sicht ein 
gelungener Anlass - Spass am 
Spiel - schönes Wetter und gutes 
Essen. Da der Sommer sich 
dieses Jahr nicht von der besten 
Seite gezeigt hat, haben wir auf 
Wasserball verzichtet. Anfangs 
September sind wir nun in unserer 
neue Saison gestartet - man merkt 
es den Spielern an, dass sie sich 
wieder richtig auf die "Games" 
freuen - es wird engagiert gespielt
- das Niveau ist wie immer 
technisch hochstehend.

Oliver Ingold

Herren

VERANTW.:            Urs Herger

Rosenlaui Schlucht und
Klettersteig Tälli

Stärkung vor dem Start

Unser Ziel in der Mitte des Bildes.

Komplett ausgerüstet, bereit für 
steile Felswände.
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Einige sind sehr konzentriert…

Jetzt geht‘s Aufwärts

Dank Nebel geht‘s nicht so weit nach unten

Der Gipfel ist geschafft… …das Ziel auch
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Wo, wann und bei wem?

Junioren U-15: ab ca. 13 Jahren (Knaben)

Training: Mittwoch, 18.30 -  20.00, Waldmannhalle, Baar 
Freitag, 18.30 -  20.00, Kanti Zug

Trainer: Daniel Schütz, Landschau 2, 6276 Hohenrain
� P 079 775 79 85
 E-mail: d.s@bluewin.ch

Mini U-13: ab ca. 11 Jahren (Knaben + Mädchen gemischt)

Training: Montag, 18.00 - 19.30, Waldmannhalle, Baar
Freitag,  17.00 - 18.30, Inwil, Baar

Mini U-11: ab ca. 7/8 Jahren (Knaben + Mädchen gemischt)

Training: Montag, 18.00 - 19.30, Waldmannhalle, Baar

Trainer: Angelika Scherer, Arbachstrasse 55, 6340 Baar
� P 041 761 66 47

Petra Schmid, Burgmatt 7, 6340 Baar
� P 041 760 04 62

Jugi: ab 5 Jahren, (Knaben + Mädchen gemischt)

Training: Montag, 17.00 - 18.00, Wiesental, Baar

Trainer: Cornelia Banterle, Altgasse 72, 6340 Baar
� P 041 761 35 10
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Herren: Plauschtraining, alle Jahrgänge

Training: Mittwoch, 20.00 - 21.45, Waldmannhalle, Baar

Verantwortlicher: Urs Herger, Adlergartenstr. 27, 6467 Schattdorf
� P 041 870 42 49, 
E-mail: ursherger@hsg-baarzug.ch

Bälleliclub: Plausch (div. Ballsportarten), alle Jahrgänge

Training: Dienstag, 18.30 - 20.00, Waldmannhalle, Baar

Verantwortlicher: Oliver Ingold, Allmendstrasse 1, 6300 Zug
� P 078 870 80 50

Fitness: alle Jahrgänge (Funteam 2000), Herren

Training: Mittwoch, 18.30 - 20.00, Waldmannhalle, Baar    

Verantwortlicher: Markus Schenker, Wesemlinring 26, 6006 Luzern
� P 041 420 74 70 – G 041 260 74 70

Fitness: alle Jahrgänge, Damen

Training: Mittwoch, 20.00 - 21.30, Waldmannhalle, Baar

Verantwortliche: Carla Scherrer, Zugerstrasse 12, 6340 Baar
� P 041 761 26 75 

Fitness + Spiele: alle Jahrgänge (gemischt)

Training: Dienstag, 20.15 - 21.30, Sennweid, Baar

Verantwortlicher: Stefan Bürgler, Langgasse 28a, 6340 Baar
� P 041 760 65 37 – G 041 728 54 86 
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HSG Baar/Zug

HSG Baar/Zug
Urs Herger, Adlergartenstrasse 27, 6467 Schattdorf

Internet: www.hsg-baarzug.ch – E-mail HSG: info@hsg-baarzug.ch

Präsident: Martin Ita
Pilatusstrasse 7a, 6340 Baar   � P: 041 761 69 74
E-Mail: martin.ita@gmx.net

Sekretariat:   Cornelia Kempf
Zugerstrasse 12, 6340 Baar   � P: 041 761 78 07   � G: 041 767 86 20 
E-Mail: alcor.kempf@bluewin.ch

PR/Sponsoring: Oliver Ingold
Allmendstrasse 1, 6300 Zug � P: 078 870 80 50
E-Mail: oliver.ingold@gmx.ch

Technische Leitung: Urs Herger
Adlergartenstrasse 27, 6467 Schattdorf   � P: 041 870 42 49
E-Mail:  ursherger@hsg-baarzug.ch

Kassier:   Roland Hürlimann
Sinserstrasse 35, 6330 Cham   � P: 041 780 58 75
E-Mail: yv.ro.huerlimann@bluewin.ch

15. April 2006
REDAKTIONSSCHLUSS
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